Inhalt und Bedeutung des Zwei-plus-Vier-Vertrags vom 12. September 1990 (Lösungen)

1. Fasse den Inhalt des Zwei-plus-Vier-Vertrags (s. Kapitel: Materialien > Dokumente > Texte) schlagwortartig zusammen! 

· Festlegung der deutschen Grenze und deren Endgültigkeit

· Friedenserklärung

· Verzicht auf ABC-Waffen

· Reduzierung der Streitkräfte

· Abzug der sowjetischen Truppen aus der DDR

· Deutschland erlangt die volle Souveränität
Was bedeutet 2+4?

Die 2 steht für die Bundesrepublik und Deutsche Demokratische Republik;  die 4 steht für die Siegermächte von 1945: Frankreich, Großbritannien, die Sowjetunion und die USA; das + signalisiert, dass es sich dabei um gleichberechtigte Partner handelt.

2. Am 20./21. September 1990 verabschiedeten Bundestag und Volkskammer den Einigungsvertrag (s. Kapitel: Materialien > Dokumente > Texte). Überlege, warum der Einigungsvertrag erst nach der dem Zwei-plus-Vier-Vertrag verabschiedet werden konnte!

Zunächst musste der außenpolitische Rahmen geklärt werden, da durch die Vereinigung ein erstarktes Deutschland in Europa entstand, das die bisherige politische Konstellation massiv veränderte.

Die Verabschiedung des Zwei-plus-Vier-Vertrags wird oft auch als Endpunkt der Nachkriegszeit bezeichnet. Gib dafür eine Erklärung!

Nach dem Zweiten Weltkrieg gab es keinen Friedensvertrag zwischen dem besiegten Deutschland und den alliierten Siegermächten.

Die im Zwei-plus-Vier-Vertrag beschlossenen Regelungen können aufgrund der beteiligten Staaten und des Inhalts als ein solcher Friedensvertrag angesehen und damit als Endpunkt des Kriegs und der Nachkriegszeit angesehen werden.
